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Leben in Fülle – zur Zeit ist es wohl die Sehnsucht nach 
Sommerfrische, nach Ferien/Urlaub mit nicht zu heißen 
Temperaturen.

Ich habe Kinder im Kindergarten Nikolaistraße gefragt: Was 
macht ihr in den Sommerferien, worüber freut ihr euch? 
Manche nannten die bevorstehende Reise nach Spanien, nach 
Kroatien oder in die Türkei. Andere freuen sich auf den Garten, 
auf den Pool – und natürlich aufs Eis essen. 

Nach der 1. Jahreshälfte tragen viele wohl die Hoffnung auf 
Erholung und Entspannung, auf Leben in Fülle in sich.

Und doch wissen wir oder erleben es, dass das Leben 
Herausforderungen und Beschwernisse mit sich bringt, die die 
Lebensfreude dämpfen können. 

Was ist dann mit der Fülle des Lebens? Gilt sie nur für die 
schönen Stunden des Lebens? Und in den schweren sind wir 
allein gelassen?

Gott ist doch der Grund unseres ganzen Lebens mit allen Höhen 
und Tiefen. 

Und so auch Jesus Christus, der viel Widerstand in seinem 

irdischen Leben erlitten hat, der gekreuzigt und von Gott 
auferweckt wurde. Wenn er sagt: „Ich bin gekommen, damit sie 
das Leben haben und es in Fülle haben.“, dann geht es nicht nur 
um die glücklichen Momente des Lebens, sondern um unser 
ganzes Leben in Freude und Leid.

Uns wird gesagt: Bei Jesus Christus finden wir Leben in Fülle. 

Wir sind eingeladen, bei ihm Geborgenheit und Frieden zu 
finden – im Gebet, im Loben und Singen, im Da Sein vor ihm, 
der unser Leben in seinen Händen hält, uns treu begleitet, 
passiere, was da wolle.

Er verspricht uns Leben.

Und wie dankbar können wir darüber hinaus sein, wenn wir 
in den Sommermonaten auftanken können und wenn wir 
gemeinschaftlich Schönes erleben können, ob mit Familie, mit 
Freunden oder auch wie zuletzt auf dem Gemeindefest. 

Ich wünsche uns allen eine wohltuende, belebende restliche 
Sommerzeit – Leben in Fülle und Dankbarkeit. 

Ihre Almuth Seeger
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Danke Almuth!
 - 36 Jahre voller Glauben, Begegnungen und Gemeinschaft - 

Interview mit Pfarrerin Almuth Seeger zu ihrem Eintritt in den Ruhestand
Wenn ein Mensch eine Gemeinde über 
mehr als drei Jahrzehnte begleitet, dann 
hinterlässt er Spuren. Pfarrerin Almuth 
Seeger hat unzählige Menschen getauft, 
getraut und auf ihrem Lebensweg 
begleitet. Sie hat Gottesdienste gefeiert, 
Seelsorge gelebt, gelacht, getröstet und 
gemeinsam mit vielen Menschen unsere 
Gemeinde gestaltet.

Mit ihrem Eintritt in den Ruhestand 
endet eine lange und segensreiche 
Zeit. Grund genug, mit ihr noch einmal 
zurückzublicken.

Warum hast du dich damals für unsere 
Gemeinde entschieden?
Damals, das war 1990, gab es wenige 
Pfarrstellen und viele Bewerber - ganz 
anders als heute. 

Es war auch noch nicht  selbstverständlich, 
dass Frauen den Pfarrberuf ausübten. 
Auch eine Stellenteilung war noch 
nicht üblich. Auf beides wollte sich die 
Gemeinde einlassen. So habe ich als 
Pfarrerin immer große Akzeptanz gespürt.

Wichtig war mir auch, dass wir Freiheit 
hatten, Gemeindearbeit nach unseren 
Vorstellungen zu gestalten. So begannen 
wir mit der Arbeit mit jungen Familien.

Außerdem gefiel es mir, in einer 
Vorstadtgemeinde leben zu können 
mit einer in sozialer Hinsicht 
vielfältigen Bevölkerung und mit einem 
bodenständigen Menschenschlag.

Gab es Begegnungen oder Ereignisse, die 
dich besonders geprägt haben?
Ich würde das mal so sagen: Im Laufe 

meines Lebens bin ich dahin geführt 
worden, geistliches Leben verstärkt 
einzuüben.

Es ist so ähnlich wie im Sport. Ohne 
Training komme ich nicht weiter, verliere 
ich meine Lebendigkeit. Der evangelische 
Glaube ist mir wichtig: Jesus Christus hat 
alles für mich getan, vor ihm bin ich recht. 

Es ist mir genauso wichtig, diesen Schatz 
des Glaubens, Jesus Christus, in mir zu 
entdecken und ihm Raum zu geben. Das 
erlebe ich für mich in besonderer Weise 
in der Kontemplation (im stillen Sein vor 
Gott), im Gebet.  

Deswegen habe ich einige geistliche 
Angebote mit Ehrenamtlichen in der 
Gemeinde durchgeführt, wie z.B. die 
Andacht Innehalten in der Woche.
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Herzliche Einladung zur Verabschiedung von Pfarrerin Almuth Seeger

Worauf blickst du mit besonderer Freude zurück?
Es gab sehr viele sehr schöne Momente in den unterschiedlichsten 
Begegnungen. Dazu zählen auch viele Gespräche auf der 
Fischerstraße. Es hat mir Freude gemacht, Menschen in ihren 
Lebenssituationen zu begleiten, egal welchen Alters und mit 
Ihnen Glauben zu teilen. In Gottesdiensten, ob der sonntägliche 
oder im Seniorenheim oder solche wie der Taizégottesdienst, 
in Bibelgesprächskreisen, im Kurs „Stufen des Lebens", der die 
biblische Botschaft auf besondere Art und Weise rüberbrachte, 
zu intensiven Gesprächen führte und uns im Glauben bestärkte.

Besondere Freude hat es mir gemacht, wenn ich mit Teams/
Kirchenmusiker/-innen Gottesdienste gestaltet habe und 
hin und wieder selbst mit der Geige dabei war. Und in der 
Adventszeit die Krippenspielproben mit den jüngeren Kindern 
mit der tollen Unterstützung der Eltern.

Je länger ich über diese Frage nachdenke, um so mehr fällt mir 
ein… 

Was wird dir am meisten fehlen?
Das Zusammensein mit Menschen, wo gegenseitiges Vertrauen 
gewachsen ist.

Und: Als Geigerin die schöne Akustik der Gnadenkirche. 

Was war das Lustigste, das dir im Gemeindeleben passiert ist?
Ein Kind im Kindergarten hat mich begrüßt mit „Hallo, Frau 
Gottesdienst". 

Welche Wünsche hast du für unsere Gemeinde und deine 
Nachfolge?
Ich wünsche mir eine Nachfolgerin/einen Nachfolger, der/die 
auf die anstehenden Veränderungen in unseren Gemeinden 
zuversichtlich zugeht, mit Teamgeist sowohl die Aufgaben in der 
Region angeht sowie Sorge dafür trägt, dass auch in einzelnen 
Bezirken ortsnahe Gemeindearbeit stattfinden kann.

Der Gemeinde wünsche ich das Vertrauen, dass Gott sie nicht 
fallen lässt, dass er in ihr wirkt auch bei Veränderungen, auch in 
Umbrüchen. Gott geht seinen Weg mit uns. Ich wünsche allen 
Engagierten, dass sie dran bleiben und auf sich selbst achten. 
Ich spüre schon jetzt, mit wie viel Herzblut viele dabei sind, um 
das Leben in der Gemeinde zu fördern.

Und ich wünsche mir, dass Menschen Lust bekommen dabei zu 
sein, mitzugestalten. 

Worauf freust du dich im Ruhestand am meisten?
Auf die Möglichkeit, das zu tun, was sich in mir entwickeln will, 
ob es die Musik ist, geistliches Leben mit anderen oder etwas 
ganz Anderes? – auf jeden Fall wird das Zusammensein mit 
Kindern und Enkeln, mit Familie und Freunden einen größeren 
Raum einnehmen. 

Was wünschst du dir für deine Verabschiedungsfeier?
Dass wir miteinander einen schönen Tag verbringen und 
dankbar Abschied nehmen von der gemeinsam verbrachten 
Zeit. 

Almuth Seeger, Mia Lindenau, Maria Claeßens

Am Sonntag, 6. September, um 14 Uhr ver-
abschieden wir Pfarrerin Almuth Seeger 
im Gottesdienst in der Gnadenkirche in 
den Ruhestand. Im Anschluss laden wir 

herzlich zu einem Empfang ein. Dort be-
steht genügend Zeit, persönlich Danke zu 
sagen, Erinnerungen zu teilen und Almuth 
Seeger Gottes Segen für ihren neuen Le-

bensabschnitt mit auf den Weg zu geben.

Das Presbyterium der Ev. Rheingemeinde 
lädt herzlich ein! 

Bericht aus dem Presbyterium
Drei Presbyteriumssitzungen gab es seit 
Ende April. Folgende Themen wurden u.a. 
behandelt.

Das Besetzungsverfahren einer 100% 
Pfarrstelle in unserer Gemeinde wurde 
vom Presbyterium aufgenommen. Zum 
Juli ist die Ausschreibung erfolgt. Daran 
gekoppelt ist auch die Frage, ob und wie 
Pfarrer Jürgen Muthmann noch länger in 
der Gemeinde verbleiben kann und will. 
Die Entscheidung steht noch aus. 

Pfarrerin Sarah-Marie Reschke hat das 
Wahlrecht erhalten. Vorbehaltlich ihrer 
Bewerbung auf die 3. Pfarrstelle könnte 

sie in diese gewählt werden.

Der Neubau an der Wanheimer Kirche  
macht sichtbar Fortschritte. Am 11.10. ist 
die Grundsteinlegung geplant (s. a. Seite 
11). 

Langsam kommt der Gebäudestruktur-
Ausschuss auf die Zielgerade seiner 
Arbeit. Allerdings wird es noch bis 
zum Ende des Jahres dauern, bis eine 
Gebäudekonzeption vorliegt, die fest 
schreibt, welche gemeindlich genutzten 
Gebäude unsere Gemeinde in Zukunft 
vorhalten kann.

Viele Personalentscheidungen hatte das 

Presbyterium zu treffen. Leider darunter 
einen Auflösungsvertrag. Aber auch zwei 
neue Einstellungen im Kindergarten in 
Wanheim. Wir erhoffen dadurch eine 
Entspannung der Personalsituation in 
unseren Kindergärten. 

Der Predigtplan wurde bis Ende Oktober 
festgelegt. 

Im Gottesdienst zu Beginn des Gemein-
defestes am 12. Juli wurde unsere 
Küsterin Patricia Rohde als neue MItar-
beiterpresbyterin in ihr Amt eingeführt.

Jürgen Muthmann
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Presbyteriumsfreizeit 2026 - Akademie Klausenhof in Hamminkeln
Vom 19. - 20. Juni fand die 
Presbyteriumsfreizeit zum Thema „Vision 
der Rheingemeinde“ in der Akademie 
Klausenhof in Hamminkeln statt.

An diesen zwei Tagen haben wir nicht 
nur über unsere Träume, Wünsche und 
auch mögliche Ängste mit Blick auf 
die Zukunft unserer Rheingemeinde 
gesprochen, sondern uns auch als 
Presbyterium auf eine ganz andere Art 
und Weise kennengelernt. Ob es darum 

ging, herauszufinden, wer ein heimlicher 
Kegler ist oder wer zu den Frühaufstehern 
gehört – immer wieder gab es die 
Möglichkeit, Neues und teilweise auch 
Überraschendes über einander zu 
erfahren.

Gerade weil wir im Presbyterium eine 
vielfältige Gruppe von Menschen 
unterschiedlichen Alters und mit ganz 
verschiedenen Persönlichkeiten sind, war 
es besonders schön, Gemeinsamkeiten 
und gemeinsame Interessen zu 
entdecken. Denn eines wurde an diesem 
Wochenende immer wieder deutlich: Nur 
gemeinsam können wir als Presbyterium 
und als Gemeinde stark sein.

Natürlich kam auch die inhaltliche 
Arbeit nicht zu kurz. Mit verschiedenen 
Methoden sind wir miteinander ins 
Gespräch gekommen und haben uns 
intensiv mit der Frage beschäftigt: Was 
ist unsere Vision für die Rheingemeinde? 
Welche Träume und Wünsche haben wir 

für unsere Gemeinde und vor allem: Wie 
können wir diese Visionen Wirklichkeit 
werden lassen?

Die Presbyteriumsfreizeit war geprägt 
von intensivem Austausch, neuen 
Erkenntnissen, persönlichen Gesprächen 
und vielen gemeinsamen Momenten. Wir 
nehmen zahlreiche Gedanken und Ideen 
mit zurück in unsere Gemeinde.

Mia Lindenau

Geselligkeit - Bild: Doris Kamphausen

Ergebnissicherung - Bild: Jürgen Muthmann

R(h)ein in die Gemeinde - kamen viele zum Fest
Letztes Jahr Regen zum Gemeindefest - 
dieses Jahr strahlender Sonnenschein 
und 35 C° am Sonntag, 12. Juli am 
Vogelsangplatz.

Es war zuviel des Sonnenscheins - es 
hatten einige abgesagt - und dennoch 
kamen viele. Und die Stimmung war 
hervorragend. 

Der Gottesdienst mit den Kindergarten 

fand guten Zuspruch. Irgendwie anders 
war - ebenso wie wir alle sind und von Gott 
geliebt. Küsterin Patricia Rohde wurde 
in ihr Amt als Mitarbeiterpresbyterin 
eingeführt. PraiSing und der Leitung von 
Daniel Drückes sang beschwingt und 
Pfarrer Jürgen Muthmann führte launig 
und gekonnt durch den Gottesdienst. 
Beste Voraussetzungen für gute Stimmung 
auf dem Gemeindefest.

Es war schön. Getränke flossen gut. 
Das Essen schmeckte hervorragend 

(besonders die Pommes und der Kuchen).
Die Angebote wurden gut angenommen. 
Slush-Ice ließ manches Kind anders 
aussehen. Der Spielmannszug spielte auf 
und unsere Koreanischen Tänzerinnen 
entführten uns in irgendwie andere 
Welten. Die Line-Tanzgruppe bekam 
guten Zuspruch. Soul, heart & Spirit lud 
viele zum Mitsingen ein. Und als Daniel 
Drückes zum Singen mit Daniel einlud, 
sang der ganze Kirchsaal mit. 

Es war ein wunderbares Fest. Gedankt 
sei allen Helfenden, allen Spendern von 
Kuchen und Salaten, allen die gekommen. 
Manches war irgendwie anders aber auch 
irgendwie.

Jürgen Muthmann

PraiSing - Bild: Christine Muthmann

Koreanische Tanzgruppe - Bild: J. Muthmann

Klingeldraht - Bild: M. Claeßens

Polizeiauto - Bild: M. Claeßens



•	
•	
•	 bei Kerzenschein, mit gedanklichen Impulsen und stim-

mungsvollen Liedern
•	 mit dem Vorbereitungsteam und Prädikant Eric Hansen 
•	 dem Chor ‚PraiSing‘ und einem Instrumentalkreis unter 

Leitung von Kantor Daniel Drückes

Lebendiger ökum. Adventskalender 2026
Auch in diesem Jahr soll der schon traditionelle Adventska-
lender stattfinden. Jeder Gastgeber kann sein Adventsfenster 
nach eigenem Geschmack schmücken.

Unser Ziel ist es , für jeden Tag im Advent, 1.12. - 23.12., einen 
Gastgeber zu finden. Bei Interesse sprechen Sie uns bitte an, 
wir beraten Sie gerne. Spätestens Ende November werden die 
Termine mit den Gastgebern in den Schaukästen der Gemein-
den ersichtlich sein.

Die Kontaktadressen: 
•	 Brigitte Lipiak, Tel.: 0203/772933 sowie 			 

Brigitte.Lipiak@icloud.com

•	 Barbara Biergans, Barbara_Biergans@web.de
Brigitte Lipiak
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Aus unserer Ökumene
Ökumenische Freizeit im Kloster 

Gerleve Juni 2026 
Wie bereits einige Male zuvor fuhr eine Gruppe aus 
Wanheimerort, katholische und evangelische Christen, ins 
Kloster Gerleve. Dieses Benediktinerkloster besteht nun bereits 
über 125 Jahre und beeindruckt mit toller Architektur und 
stimmungsvoller Umgebung. Es befindet sich im westlichen 
Münsterland zwischen Coesfeld und Münster nahe zum 
idyllischen Örtchen Billerbeck.

In dieser dreitägigen Freizeit, drehte sich alles um Kultur, 
Religion, Unterhaltung, Spiel und Spaß. Intensiv machten die 
Teilnehmer/innen  sich Gedanken über Gottes Spuren im Alltag 
sowie über Gottes Spuren in einigen Bibeltexten. Martin Zensen, 
tätig im Bistum Essen, führte souverän durch die schönen Tage.

Interesse als neue Teilnehmende? Bitte kontaktieren Sie uns. 

Vertrauensvoller Gedankenaustausch ist stets ein guter  Effekt 
unter den Anwesenden.

•	 Brigitte Lipiak, Tel. 772933, Brigitte.Lipiak@icloud.com
•	 Siegmund Lipiak: Tel: 772933; Siegmund.Lipiak@gmx.de

Brigitte Lipiak

Weitere Ökumenische Termine
•	 Ökumenischer Gottesdienst: Mittwoch, 20. Januar 2027; 

19.30 Uhr; vorauss. Gemeindehaus Vogelsangplatz

•	 Weltgebetstag (der Frauen): Freitag, 5. März 2027

•	 Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

•	 Herzliche Einladung an alle!

Einladung zur 13. Bergmesse

- ökumenischer Gottesdienst, Heinrich-Hildebrand 
Höhe am Samstag, 5. September, 15 Uhr 

Duisburg-Wanheim, Berzelius Straße (Mitfahrgelegenheit 
von der Berzelius Str. zur Höhe)

Mitwirkende: 
•	 Posaunenchor Duisburg-Großenbaum
•	 Ulrich van Ooy  und Katholischer Chor 
•	 Ev. Rheingemeinde, Bzk. Wanheim; Pfr. Jürgen Muthmann
•	 Kath. Arbeitskreis, Suitbertus Wanheim; Pastor H. J. Brandt
•	 Bürgerverein Wanheim-Angerhausen, Theo Küpper

Herzliche Einladung zur

Großen Ökumene
Mittwoch, 16. September, 19.30 Uhr,  
Freie Ev. Gemeinde Eschenstraße 14, 47055 Duisburg

Thema: noch offen...
Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann; Tel. 72 23 83

 Ökumenische Bibelwoche
Dem Drachen ins Gesicht schauen 

- Zugänge zur Offenbarung-
•	 Montag, 9. November: 19.30 Uhr, Ev. 

Gemeindehaus Vogelsangplatz 1
•	 Mittwoch, 11. November: 19.30 Uhr,  		

Freie Ev. Gemeinde Eschenstr. 14
•	 Freitag, 13. November: 19.30 Uhr,	   		

St. Petrus Canisius, Sperlingsgasse / Zum Lith

Taizégottesdienst Taizégottesdienst 
am Buß- und Bettag

18. November, 19 Uhr, Gnadenkirche
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Angebote für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde

Wanheimerort:
Gemeindehaus Vogelsangplatz

•	 Tanzgruppe Piraten des Südens:  mittwochs, 17-19 Uhr

•	 Jugendgruppe Spielmannszug:  donnerstags, 19-20 Uhr

Jugendzentrum Nikolaistr. 60-62; Telefon: 77 62 82
montags & freitags: 15 - 18 Uhr offenes Haus für Kinder 

von 6 - 14 Jahren

Wanheim:
Jugendhaus Beim Knevelshof 57, Telefon: 7385677

•	 Kindergruppe montags: 15 - 18 Uhr

•	 Kindergruppe donnerstags: 15 - 18 Uhr

Kinderbibelmorgen
im Gemeindehaus Vogelsangplatz

- Beginn: 9.30 Uhr mit Frühstück -
Mit Frühstück, biblischen Geschichten, die wir hören, spielen 
oder dazu basteln und  malen. Und es wird gesungen und 
gelacht. - Wir vom Kinderbibelmorgenteam freuen uns auf 
euch! Es ist Platz für alle da!

Nächste Termine: 
samstags: 5.9./ 10.10./ 21.11./ 12.12.

Kontakt: Pfr. Jürgen Muthmann, 
Tel. 722383 oder E-Mail: Juergen.

Muthmann@ekir.de

Zirkus-Projekt der 
Südgemeinden war ein Erfolg

In der ersten Woche der Sommerferien wuselten rund 60 
Kinder aus dem Duisburger Süden durch das Gemeindehaus 
in Huckingen. Die Jugendleitungen der drei Süd-Gemeinden 
Trinitatis, Rheingemeinde und Versöhnungsgemeinde hatten 
gemeinsam zum Zirkus-Projekt eingeladen. Fünf Tage lang 
übten die kleinen Artistinnen und Artisten zusammen mit den 
Zirkus-Pädagog*innen Richy und Anna vom Zirkus Zipfel tolle 
Kunststücke und Tricks. Es wurde jongliert, gezaubert, auf dem 
Seil getanzt und natürlich durften auch die frechen Clowns nicht 
fehlen. Jeden Tag gab es aber auch Zeit, um von Gott zu hören 
und zu singen. Am Ende der Woche gab es eine großartige 
Zirkus-Show in der Manege im Huckinger Kirchsaal mit viel 
Applaus für die kleinen Künstlerinnen und Künstler.

Foto: Heike Bader / Text: Daniel Drückes

Am 22. Juli fuhren wir mit 190 Kindern, Jugendlichen und 
Begleiter*innen zum Irrland bei Twisteden und am 29. Juli  
mit 155 Menschen zum Kettelerhof. Die Ausflüge hat das  
Jugendreferat des Kirchenkreises organisiert.  

Aus unserer Rheingemeinde unter Leitung von Pfarrer 
Jürgen Muthmann fuhren vierzehn / sechzehn Kinder und 
vier / fünf Begleiter*innen mit. Wir alle hatten zwei tolle 

Tage. Im Irrland hielten die Kinder länger durch. Es war nicht 
so heiß. Zum Glück gibt es auf dem Ketteler-Hof viele Bäume 
und Schatten. 36°C waren ganz schön heiß. Die Kinder waren  
immer unterwegs. Die Pommes für alle kamen trotzdem gut an. 
Am Ende erreichten wir alle beide Male ziemlich platt gegen 
19.30 Uhr die Haltestelle der U79 Im Schlenk. Aber sehr froh.

Jürgen Muthmann

Ausflug zum Irrland (22. Juli) & zum Ketteler-Hof (29. Juli)



Mit einem fröhlichen und zugleich emotionalen Abschied haben 
wir in diesem Jahr acht unserer Maxikinder verabschiedet, die 
nach den Sommerferien ihre Reise in die Schule antreten.

Unter dem Motto „Glücklich“ erlebten die Kinder einen 
unvergesslichen Abschlusstag. Gemeinsam starteten wir mit 
einem gemütlichen Frühstück, bevor es zu einem spannenden 
Ausflug zum Bowling ging. Dort wurde gelacht, gespielt und die 
gemeinsame Zeit noch einmal in vollen Zügen genossen.

Am Mittag kamen die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern zu 
einem gemütlichen Pizzaessen zusammen. Im Anschluss sorgte 
der Auftritt der Maxikinder mit dem Song „Glücklich“ von Dikka 
für Gänsehautmomente. Mit viel Freude und Begeisterung 

faszinierten die Kinder ihre Familien und das pädagogische 
Team.

Den Abschluss bildete das gemeinsame Steigen lassen der 
Luftballons. Dabei wurden gute Wünsche für den neuen 
Lebensabschnitt auf den Weg geschickt – ein schöner und 
emotionaler Moment für Groß und Klein.

Wir wünschen unseren acht Schulkindern für ihren Start in 
die Schule von Herzen alles Gute, viele neue Freundschaften, 
spannende Erlebnisse und ganz viel Freude auf ihrem weiteren 
Weg.

Was wir später werden wollen, ist doch klar: glücklich werden!

Das Team von der Kita Nikolaistraße
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Familienzentrum Nikolaistraße -Maxi-Abschied

Gemeindehaus Knevelshof bis auf Weiteres geschlossen
- wegen eines Wasserschadens und nachfolgendem Schimmelbefall - 

Das war schon ein ziemlich großer Schock, als Mitte Mai der 
Wasserschaden entdeckt wurde. Ein defekter Wasserschlauch 
unter der Spüle hatte eine Leckage. Es tropfte seit Wochen 
beständig auf den Estrich. Der saugte das Wasser auf. Erst als 
das Wasser an den Wänden von unten aufstieg, wurde der 
Schaden entdeckt. Da Schimmel die Wände befallen hatte, 
musste das Gemeindehaus aus gesundheitlichen Gründen 
geschlossen werden. 

Jetzt muss alles Inventar, die Küche und ein Großteil der Böden 
demontiert werden. Dann folgt die Trocknung, die Sanierung 
der Böden und Wände. Zum Schluss der Wiederaufbau der 
Küche und allen Inventars. Vor November werden die Arbeiten 
nicht beendet sein. Zu unserem Glück ist der Schaden ein 
Versicherungsschaden.

Alle Veranstaltungen mussten daher in andere Räumlichkeiten 
verlegt werden. Viele finden jetzt in und an der Kirche 
Wanheim statt. Einige Veranstaltungen sind im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz in Wanheimerort. Auf den nächsten beiden 
Seiten stehen bei den „Knevelshofveranstaltungen“ die 

entsprechenden Hinweise,

Die monatlichen Spieleabende, montags um 17 Uhr, finden so 
bis auf Weiteres in oder an der Wanheimer Kirche statt. Bei 
gutem Wetter wird draußen gespielt (wie bereits im Juli - siehe 
Foto), bei schlechtem Wetter im Domcafé oder im Seitenschiff. 
Auch weiterhin gilt: bringt gerne eure Lieblingsspiele mit und 
stellt sie uns vor. Die nächsten Termine sind: 14.9. / 19.10. / 
9.11. 

Jürgen Muthmann & Daniel Drückes / Foto: Daniel Drückes

Am 31. Mai fand die Feier der Konfirmationsjubiläen 
unserer Rheingemeinde in der Gnadenkirche statt. 

Der Singkreis der Gemeinde unter Leitung von Beate Hölzl 
begleitete den Gottesdienst und trug so zum stimmungsvollen 
Gottesdienst bei.

Pfarrer Jürgen Muthmann predigte über den Denkspruch 
Psalm 36, Vers 10: Bei dir ist die Quelle des Lebens und in Deinem 
Lichte sehen wir das Licht. Darin integriert war ein Licht- und 
Segensritus für die Gottesdienstbesucher*innen.

Im Anschluss blieben alle sechs Jubelkonfirmand*innen 
noch zum Brunch. Es wurden viele Erinnerungen ausgetauscht 
und lebhaft erzählt. Einige hatten ihre Konfirmationsprogramme 
mitgebracht und man staunte, wieviele doch damals konfirmiert 
wurden und wie wenige gekommen sind. Warum auch immer!

Text: Jürgen Muthmann / Foto: Christine Muthmann

Konfirmationsjubiläen 2026Konfirmationsjubiläen 2026



Ev. Gemeindehaus Wanheim, 
Beim Knevelshof 45; 

Wegen eines Wasserschadens 
ist das Gemeindehaus zurzeit 

geschlossen. 
•	Ersatz-Orte sind soweit möglich 

angegeben. 
•	Infos & Anmeldung: Maria Hönes, Tel: 770134

Abend der Frau: donnerstags, 18.30 Uhr: 24.9./ 15.10./ 
26.11./ 17.12. (Kirche Wanheim = KW)
Frauenfrühstück: samstags, 10 Uhr: 29.08. / 5.12. KW

Kneipenquiz: mittwochs, 20 Uhr: 9.09./ 4.11.; Vogelsangplatz

Männertreff: dienstags, 19.30 Uhr: 1.9./ 6.10./ 3.11./1.12.; KW

Mitarbeitendentreff: 10.9./ 19.11.; jeweils 18.30-20 Uhr. 
Infos: Maria Hönes; 770134, Pfr*in Reschke, 0151-176 324 29; 
zurzeit Kirche Wanheim

Mittagstisch: montags, 12.30 Uhr; zurzeit Kirche Wanheim

Mittwochstreff: alle 14 Tage, mittwochs, 14.00-16.00 Uhr: 
 2.9./ 16.9./ 30.9./ 14.10./ 28.10./ 11.11./ 25.11./ 9.12.;   
zurzeit Kirche Wanheim

Seniorennachmittag 15 Uhr: 19.9 (Vereinshaus SV Wanheim)

Spieleabend: montags, 17 Uhr: 14.9./ 5.10./ 9.11./ 11.1.2027; 
zurzeit in der Kirche Wanheim

Stricken, Sticken, Häkeln: montags alle 14 Tage, 14-16 Uhr;	  
24.8./ 7.9./ 21.9./ 5.10./ 19.10./ 2.11./ 16.11./ 1.12.;KW

Tanzgruppe: freitags, 11 Uhr / Für Anfänger: freitags, 12.30 
Uhr; zurzeit Gemeindehaus Vogelsangplatz

Ev. Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1; 
Wanheimerort; 

Infos & Anmeldung: 
Maria Hönes, Tel: 77 01 34,
wenn nicht anders vermerkt

Besuchsdienst 1. Bezirk: montags 17 Uhr: 31.8./ 28.9./ 26.10./ 
23.11./ 21.12.(10 Uhr); Infos: Pfr. Muthmann, Tel.: 722383

Bibliolog - die Bibel anders erleben: montags, 19 Uhr:	  
14.9./ 16.11.; Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 722383 

Frauennachmittag: donnerstags, 15- 17 Uhr
•	 Termine & Infos: Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

Frauentreff: montags, 19.30 Uhr; 7.9./ fr. 18.9. Vorbereitung 
Mirjams-Gottesdienst. /  5.10./ 2.11./ 7.12.; Infos: Doris 
Kamphausen, Tel: 772753 / doris.kamphausen@ekir.de

Frühstück: freitags, 9.30 Uhr: 

Laufgruppe: mittwochs, 19 Uhr - Leitung: Jörg Pfefferle; 
Treffpunkt Mezzomar

Mittagstisch: mittwochs, 12.30 Uhr 

Nähstübchen: donnerstags, 10 - 12 Uhr, 

Spielmannszug: donnerstags, 19 - 20 Uhr 
•	 Infos & Anmeldung: Frank Rohde, Tel. 77 01 34

Yoga Kurse: dienstags, 11 & 12 Uhr, mittwochs, 10.45 Uhr, 
•	 Leitung Regina Weimann

Gruppen-Termine und Veranstaltungen
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Domcafé  - Kirche Wanheim; 
Ecke Wanheimer - Friemersheimer Str
Ehepaarkreis: freitags,15.30 Uhr:

Besuchsdienstkreis: 31.8., 9.30 Uhr

Filzgruppe: donnerst., 18 Uhr: 17.9./ 8.10.

Termine ohne festen Ort 
Presbyteriumssitzung: Dienstags um 19 Uhr: 

•	 1.09. Kirche Wanheim / 29.09. Vogelsangplatz / 3.11. 
Kirche Wanheim / 24.11. Vogelsangplatz 

BBZ Gnadenkirche; 
Wanheimerort;

Paul-Gerhardt Str. 1, 
Telefon 77 41 34

Leitung: Georg Zeppenfeld
- Gefördert aus Mitteln der Stadt Duisburg - 

in Trägerschaft der Ev. Dienste Duisburg (EDD)

Beratung für Senior*innen & Angehörige: 
•	 montags & dienstags: 10-13 Uhr im BBZ
•	 mittwochs & donnerstags: 10-13 Uhr, Tel:0160-92183623

Jeden Montag: Kaffee & Kuchen ab 14 Uhr

Jeden Dienstag: Kaffee & belegte Brötchen ab 14 Uhr

Jeden Mittwoch: Kleines Frühstück ab 10.30 Uhr

Jeden Donnerstag: Kaffee & Gebäck ab 14 Uhr

Bingo: dienstags, 15-17 Uhr

Fit in den Tag: dienstags, 9-9.45 Uhr, Leitung: Astrid Meier

Sitzgymnastik: montags, 10.30-11.15 Uhr 

Spielenachmittag: montags, 15-17 Uhr

Wechselndes Programm: donnerstags, 14-17 Uhr

Yogi-Frühstück für jedermann: mittwochs, 10.30-12 Uhr

Frühstücksbuffet für jedermann: donnerstags, 9.30-11.30 Uhr:  
Termine & Anmeldung im BBZ, Tel.: 7741 34

Veranstaltungen der Ev. Rheingemeinde im BBZ
Infos & Anmeldung: Maria Hönes, Tel: 77 01 34, 

wenn nicht anders vermerkt

Backen in der Gnadenkirche: freitags vor dem Tanzcafé (s.u.) : 

Bibelgesprächskreis "Mittendrin": in der Regel  am 3. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr:  Infos & Termine: Claudia Baur; Email:  
claudia.baur@ekir.de

Computerkurs für Senioren: dienstags, 19-20.30 Uhr
Leitung: Herr Pfefferle

Mittagstisch im BBZ: montags, 12.30 Uhr; 

Tanzcafé 3/4 Takt: samstags, 15 Uhr: bitte Anfragen: 77 01 34

Tanzkurs: donnerstags, 15 Uhr; Anmeldung unter 77 01 34 

Yoga Kurs: mittwochs, 9.30-10.30 Uhr



„Oldie – Disco“ 
im Kirchsaal Vogelsangplatz

Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Dann öffnet unsere beliebte „Oldie-Disco“ (nicht nur 

für Oldies - jeder ist willkommen!) ihre Türen zum Kirchsaal. 
Erleben Sie den Kirchsaal mal ganz anders. 

Pfarrer Jürgen Muthmann legt auf. Für Getränke zu zivilen 
Preisen und einen kleinen Imbiss (gegen Spende) ist gesorgt. 
Wir bitten um leckere Beiträge zum Büffet. Salate, Suppen, 
Nachtisch. Was eben gut schmeckt! Übrigens alle sind herzlich 
willkommen!

Wer mit vorbereiten möchte, melde sich bei Pfarrer Jürgen 
Muthmann, Tel.: 72 23 83. 
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•	 Seniorennachmittag, am 19.09., um 15 Uhr im Vereinsheim 
des SV Wanheim. Herr Haack ist zu Gast und zeigt uns alte 
Bilder aus Wanheim.

•	 PottPraise - Gottesdienst nicht nur für Jugendliche. 
Am Samstag, 26. September um 17 Uhr im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1. Den Gottesdienst bereitet ein Team um die 
Jugendreferenten Christina Schubert und Sebastian Wittke 
vor. Herzliche Einladung! PottPraise findet 4x im Jahr immer in 
verschiedenen Gemeinden statt.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Unsere Gottesdienste in den 
Senior*innenheimen im Bereich der Ev. 

Rheingemeinde
•	 Senior*innenheim Fuchsstraße 31, 47055 Duisburg: In der 

Regel jeden 3. Donnerstag im Monat um 16 Uhr: 17.9. / 
15.10. / 19.11. (N.N.)

•	 Senior*innenheim Im Schlenk 1-3, 47055 Duisburg: 
Donnerstags, 16 Uhr: 10.9. / 8.10. / 12.11. / 17.12. (Pfarrer 
Jürgen Muthmann)

•	 Senior*innenheim Düsseldorfer Straße 132, 47249 
Duisburg: jeden 3. Donnerstag, 16 Uhr:  17.9. / 15.10.  / 
19.11. / 17.12. (Pfarrer i. R. Friedrich Brand)

Alle Gottesdienste sind öffentlich.  Herzliche Einladung dazu! 

 Herzliche Einladung an 
alle zum Gottesdienst am 

Mirjamsonntag;
20. September, 10.30 Uhr im 

Gemeindehaus Vogelsangplatz 1 
47055 Duisburg

•	Anschließend: Kirchencafé
•	Gestaltung und Leitung: 

Frauentreff Vogelsangplatz

Veränderungen in der Gemeinde
Mit dem Urlaub und Ruhestand von Pfarrerin Almuth 
Seeger ab dem 6. September gibt es Veränderungen in der 
Gemeindearbeit.

•	 Der Bibelgesprächskreis mittendrin wird von verschiede-
nen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden weiterge-
führt. Wir danken euch für euer zukünftiges Engagement 
hier!

•	 Die Gottesdienste im Seniorenheim Fuchsstraße werden 
durch Haupt- und Ehrenamtliche gestaltet.  

•	 Die ökumenische Andacht Innehalten in der Woche kann 
leider nicht mehr weitergeführt werden. Wir danken den 
Engagierten, die die Andacht vorbereitet und musikalisch 
gestaltet haben! 

Anzeigen



Unsere Kirchenmusik - Berichte & Termine
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Musikalische Atempause mit Eddi Hüneke
Singer-Songwriter Eddi Hüneke, der früher Mitglied der Band 
„Wise Guys“ war, hat uns am 13. Juni zum zweiten Mal in der 
Rheingemeinde besucht. 

Mit seinem Konzertprogramm „Atempause“ nahm er uns in der 
Wanheimer Kirche mit in einen Abend zum Entspannen und 
Durchatmen. Er präsentierte seine neuen Songs, die sich an 
vielen Stellen mit dem Thema „Pause machen“ beschäftigen. 
Aber auch witzige Songs fehlten nicht und brachten besonders 
im zweiten Teil die Stimmung auf den Höhepunkt. 

Vor dem Konzert hatte Eddi Hüneke zusammen mit 
Sänger*innen unseres Chors PraiSing und Gästen in einem 
Workshop den Wise Guys Song „Ein Engel“ einstudiert, der 
natürlich dann im Konzert nicht fehlen durfte. Das Publikum 
in der sehr gut gefüllten Kirche dankte es mit viel Applaus und 
einer großzügigen Kollekte für unsere Kirchenmusik. Und so viel 
sei schon mal verraten: wir planen bereits das nächste Gastspiel 
von Eddi Hüneke in unserer Gemeinde.

Gedenkgottesdienst mit Trostliedern 
Am Ewigkeitssonntag, 22. November 2026, gedenken wir im 
Gottesdienst der Verstorbenen aus unserer Gemeinde, die in 
diesem Jahr von uns gegangen sind. 

Diesmal wird der Gottesdienst, den wir um 10.30 Uhr in der 
Gnadenkirche feiern, musikalisch gestaltet vom Trostlieder-
Ensemble.  Die Gruppe mit Popkantor Daniel Drückes, 
Popkantorin Henrieke Kuhn, KMD Christoph Spengler und Anja 
Spengler bringt Lieder mit, die trösten und Mut machen sollen. 
Auch Mitsingen ist dabei gerne erlaubt. 

Worship-Night und Worship-Gottesdienst
Am Abend des 18. Juli haben wir im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz wieder eine Worship-Night gefeiert. 

Es wurde gesungen, gegessen 
und getrunken, den Texten 
und Impulsen von Pfarrer 
Jürgen Muthmann (siehe Bild) 
und Pfarrerin Sarah-Marie 
Reschke gelauscht und ein 
interaktives Quiz gespielt. 
Bestens verköstigt wurden wir 
von unserem Jugend-Team 
mit Maria Claeßens, Dominik 
Achternbosch und Amelie 
Stachowiak. Für die gute 
Musik sorgte unsere Worship-
Band. 

Zum nächsten Worship-
Highlight laden wir euch 
herzlich ein am Sonntag, 15.11.2026 um 10.30 Uhr ins 
Gemeindehaus Vogelsangplatz (s. U.). Dann feiern wir 
einen Worship-Gottesdienst mit Band und Pfarrer Jürgen 
Muthmann. In diesem Gottesdienst feiern wir auch wieder die 
Silberkonfirmation. Alle, die im Jahr 2001 konfirmiert wurden 
(egal, ob in unserer Gemeinde oder woanders) sind herzlich 
eingeladen, sich segnen zu lassen. Bitte meldet euch bei Pfarrer 
Jürgen Muthmann an unter juergen.muthmann@ekir.de

Advents-Konzert in der Gnadenkirche
Schon mal vormerken! Am Samstag, 5. Dezember 2026 laden 
wir wieder zum Adventskonzert in die Gnadenkirche ein. Um 
18 Uhr beginnt das Konzert, in dem der Chor PraiSing, der 
Singkreis, das Pop-Quartett und evtl. weitere Musizierende 
adventliche Musik unterschiedlicher Sparten präsentieren. 

Daniel Drückes

Singen mit Daniel
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1: 

mittwochs, 16.9./ 14.10./ 11.11./ 9.12; jeweils 14 Uhr

•	 zurzeit Wanheim Kirche, Wanheimer Str. 661: 
donnerstags, 17.9./ 15.10./ 12.11./ 10.12.; jeweils 15 Uhr

Proben unserer Chöre
PraiSing - Der Popchor: zurzeit Gemeindehaus 
Vogelsangplatz  - für alle von 13-99
•	 mittwochs 18.30-20 Uhr; 
•	 Leitung & Infos bei Daniel Drückes, 71393983 

Singkreis: BBZ Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1
•	 dienstags alle 14 Tage; 18.45 - 19.45 Uhr. 
•	 Leitung & Infos bei Beate Hölzl: Tel.: 0157-30964305

Soul, Heart & Spirit: zurzeit Kirche Wanheim  
•	 dienstags, 20 Uhr. 
•	 Leitung & Infos: Lothar Rehfuß, Tel: 01573-1056500

Herzliche Einladung zur
Feier der Silberkonfirmation 2026

am Sonntag, 15. November, 10.30 Uhr, 
Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
•	 für alle, die im Jahr 2001, oder früher in Wanheim oder 

Wanheimerort oder anderswo konfirmiert worden sind, 
aber jetzt in unserer Rheingemeinde wohnen.

•	 Leitung des Gottesdienstes: Pfarrer Jürgen Muthmann

•	 Musikalische Gestaltung: Daniel Drückes mit Band

Mit Band & Musik, mit lebendigem Gottesdienst. Mit Freude. 
Mit Euch!  Auch wenn Ihr aus unserer Kirche ausgetreten seid. 
herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Euch!

Anschließend wollen wir gemeinsam Essen & Trinken und 
miteinander ins Gespräch kommen.

Anmeldung und Infos bei:
•	 Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 722383 
•	 E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de
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Ein Vierteljahrhundert Einsatz für Wanheims Wahrzeichen: 
- Freundeskreis der Wanheimer Kirche feiert 25-jähriges Bestehen -

Sie ist das weithin sichtbare 
Wahrzeichen des Stadtteils: Die 
evangelische Kirche in Wanheim, deren 
Grundstein bereits im Jahr 1902 gelegt 
wurde. Doch ein solches historisches 
Bauwerk braucht nicht nur Gebete, 
sondern auch tatkräftige Unterstützung 
und finanzielle Mittel. Genau dafür 
setzt sich seit nunmehr 25 Jahren der 
„Freundeskreis der Wanheimer Kirche 
e.V.“ ein.

Die Geschichte des Vereins begann 
offiziell am 19. Januar 2001. An diesem 
Tag fanden sich sieben engagierte 
Gründungsmitglieder zusammen, 
um den Erhalt und die Förderung der 
Kirche auf ein festes Fundament zu 
stellen: Karl-Heinz Budzynski, Walter 
Höschen, Erika Brands, Jutta Beßer, 
Frank-Michael Rich, Christel Sablotny und Annegret Scherf.

Nach der Eintragung ins Vereinsregister beim Amtsgericht 
Duisburg am 18. März 2001 nahm der Verein seine Arbeit auf. 
Von Beginn an prägte Frank-Michael Rich als 1. Vorsitzender 
die Geschicke des Freundeskreises – ein Amt, das er bis heute 
mit großer Kontinuität bekleidet. Seit Dezember 2005 wird 
er im Vorstand durch die stellvertretende Vorsitzende Antje 
Furthmann und die Kassenwartin Heike Neumann-Weirauch 
unterstützt.

Sichtbare Erfolge: Von der Orgel bis zum Glockenturm
In den vergangenen zweieinhalb Jahrzehnten hat der Verein viel 
bewegt. Überall in und an der Kirche finden sich Spuren dieses 
Engagements. Der Freundeskreis konnte zahlreiche bauliche 
Projekte finanziell maßgeblich unterstützen, darunter:

•	 Die aufwendige Reparatur der Orgel,

•	 die Anschaffung bequemer Polster für die Kirchenbänke,

•	 sowie die feierliche Beleuchtung des Glockenturms, die das 
Gebäude auch bei Nacht erstrahlen lässt.

Möglich gemacht wurden diese Investitionen nicht nur durch 
Mitgliedsbeiträge, sondern auch durch viele Einzelspenden – oft 
gegeben aus Dankbarkeit bei freudigen Anlässen wie Hochzeiten 
oder im Gedenken bei Beerdigungen. Die Gesamtsumme 

beträgt bisher ca. 68.000,00 €uro.

Engagement für die Zukunft gesucht
Trotz der Erfolge blickt der Verein auch 
mit Sorge auf die Mitgliederentwicklung. 
Während man in der Anfangszeit noch auf 
rund 70 Unterstützer zählen konnte, ist die 
Zahl heute auf etwa 40 Mitglieder gesunken.

 „Wir werben immer wieder um neue 
Mitstreiter“, so der Vorstand. „Es geht 
darum, dieses architektonische Erbe für 
kommende Generationen zu bewahren.“

Dass das Interesse an der Kirche nach 
wie vor groß ist, zeigt sich jährlich am 
Tag des offenen Denkmals, an dem der 
Verein mit Infoständen und fundierten 
Kirchenführungen Einblicke in die 
Geschichte des Gotteshauses gibt.

Einladung zum Jubiläum 
am 11. Oktober um 10.30 Uhr

Das 25-jährige Bestehen soll nun gebührend gefeiert werden. 
Der Freundeskreis lädt die gesamte Gemeinde und alle 
Interessierten herzlich ein:

•	 Wann: Sonntag, 11. Oktober

•	 Programm: Der Tag beginnt mit einem festlichen 
Gottesdienst um 10.30 Uhr. Im Anschluss werden 
Kirchenführungen angeboten, die spannende Details zur 
1902 erbauten Kirche verraten.

•	 Geselligkeit: Für das leibliche Wohl ist mit Essen und Trinken 
bestens gesorgt.

Der Freundeskreis hofft an diesem Tag nicht nur auf viele 
Gratulanten, sondern vielleicht auch auf das ein oder andere 
neue Mitglied, das dabei helfen möchte, die Geschichte der 
Wanheimer Kirche fortzuschreiben.

Kontakt & Information:
Interessierte, die den Verein unterstützen oder Mitglied werden 
möchten, können sich direkt an den Vorstand wenden oder am 
11. Oktober vor Ort informieren. 

•	 Frank-Michael Rich: frank-michael.rich@ekir.de; 		
Tel: 0203 / 709227 

Das Presbyterium der Evangelischen Rheingemeinde Duis-
burg lädt Sie herzlich zur Grundsteinlegung des Neubaus 
„Barrierefreies Wohnen an der Wanheimer Kirche“ ein

•	 am Sonntag, den 11. Oktober 2026,

•	 an der Wanheimer Kirche, 			 
Wanheimer Straße 661, 47249 Duisburg

Programmfolge:
•	 10.30 Uhr: Gottesdienst
•	 12.00 Uhr: Grundsteinlegung am Neubau
•	 12.30 Uhr: Dom-Café mit Grillstand & Buffett
•	 Kirchenführungen zum 25-jährigen Jubiläum des Freundes-

kreises der Wanheimer Kirche e.V.
•	 Infostand: 25 Jahre „Freundeskreis der Wanheimer Kirche 

e.V.“

Grundsteinlegung des Neubaus
- „Barrierefreies Wohnen an der Wanheimer Kirche“ am 11. Oktober -



Vom 20. Juli bis zum 1. August waren wir gemeinsam zur 
Seniorenfreizeit in Bad Salzuflen unterwegs.

Unser Quartier, das Best Western Plus Hotel, überraschte uns 
zunächst mit seinem modernen Stil. Es war doch etwas anders, 
als wir es von früheren Freizeiten gewohnt waren. 

Aber wie so oft zeigte sich schnell: Man gewöhnt sich an vieles 
– besonders wenn die Gemeinschaft stimmt. Und die stimmte. 
Neben guten Gesprächen und vielen gemeinsamen Stunden 
wurde auch einiges unternommen.

Die Kurkonzerte gehörten ebenso dazu wie Spaziergänge durch 
den Kurort und ausgedehnte Einkaufsbummel.

Dabei kristallisierte sich schon bald ein klarer Favorit heraus: 
Rossmann (siehe Bild)!

Man hätte meinen können, dort gäbe es Sonderpunkte für un-
sere Gruppe, denn täglich zog es jemanden dorthin.

Für manche wurde der Weg zu Rossmann fast zur festen 
Morgenandacht.

Ein besonders schöner Tag führte uns nach Detmold. Die Stadt 
zeigte sich von ihrer besten Seite.

Der Schlosspark lud zum Verweilen ein, die Altstadt zum Bum-
meln und die Einkaufsstraße dazu, das Portemonnaie etwas 
leichter werden zu lassen. Alle waren sich einig: Dieser Ausflug 
hat sich gelohnt.

Ein weiteres Highlight war der Besuch der Ziegelei. Dort erfuh-
ren wir interessantes über die Geschichte und die Arbeit der 
Ziegelherstellung. Anschließend ließen wir es uns bei Kaffee 
und Kuchen auf der Terrasse gutgehen. Bei herrlichem Wetter, 
guter Aussicht und netten Gesprächen hätte man problemlos 
noch ein zweites Stück Kuchen rechtfertigen können.

Überhaupt spielte das Wetter während der gesamten Freizeit 
wunderbar mit. Eisstände hatten Hochkonjunktur, und die Ca-
fés in Bad Salzuflen mussten sich zeitweise gefragt haben, ob 
eine Reisegruppe dauerhaft eingezogen sei. Bei Sonnenschein 
schmeckten Kaffee, Kuchen und Eis eben besonders gut.

So blicken wir dankbar auf fast zwei erlebnisreiche Wochen zu-
rück. Viele schöne Begegnungen, gemeinsame Unternehmun-

gen, viel Lachen und zahlreiche Erinnerungen machen diese 
Freizeit zu etwas Besonderen. Und wer weiß- vielleicht führt 
uns die nächste Seniorenfreizeit ja wieder an einen Ort mit ei-
nem Rossmann in erreichbarer Nähe.

Maria Hönes
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Seniorenfreizeit in Bad Salzuflen 
– Sonne, Gemeinschaft und ein bisschen Rossmann -

Bitte beachten! Die

Bethelsammlung
Altkleider - Schuhe - Briefmarken - wird nicht weitergeführt.

Wegen fehlender Lagermöglichkeiten können wir keine 
Kleidung etc. annehmen. Änderungen geben wir bekannt.

Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83
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Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, 
die von September - November 2026 - 80 Jahre und älter werden

Dies sind im 1. Bezirk  - Wanheimerort - Pfarrer Jürgen Muthmann
  2.09. Heinz Dieter Abels, 85 J.
  3.09. Adelheid Schumacher, 83 J.
  4.09. Helga Berg, 92 J.
  4.09. Erika Wissig, 84 J.
  5.09. Bernd Reinhold, 80 J.
  6.09. Ursula Marks, 88 J.
  8.09. Birgit Lammerz, 82 J.
12.09. Ingeborg Giesecke, 92 J.
13.09. Margitta Faeser, 85 J.
13.09. Hans-Christian Huber, 85 J.
14.09. Heidemarie Faeser, 82 J.
16.09. Ilse Neuendick, 90 J.
17.09. Wolfgang Retzlaff, 84 J.
18.09. Ingrid Reimann-Darbey,
            83 J.
19.09. Dorothea Gradtke, 92 J.
21.09. Marlis Schönefeld, 89 J.
24.09. Bernhardine Bergmann, 
            87 J.

24.09. Brigitte Blomenkamp, 80 J.
24.09. Karin Gräbing, 85 J.
26.09. Renate Alsleben, 85 J.
26.09. Wilma Smolan, 84 J.
27.09. Elke Drüen, 83 J.
29.09. Manfred Staring, 82 J.
30.09. Sigrid Ortmann, 90 J.
30.09. Ruth Scheer, 96 J.
30.09. Hans Schoger, 85 J.

  2.10. Hildegard Ahlert, 81 J.
  2.10. Heinz-Dieter Dornbruch,
            87 J.
  2.10. Jürgen Köhler, 84 J.
  3.10. Klaus Bleilevens, 80 J.
  3.10. Wiltrud Geschky, 80 J.
  3.10. Renate Ponczeck, 86 J.
  5.10. Irmgard Reiffen, 91 J.
12.10. Marion Kunze, 83 J.

12.10. Helga Staude, 85 J.
13.10. Doris Halverkamps, 85 J.
13.10. Charlotte Pfitzner, 88 J.
13.10. Erika Skrube, 93 J.
16.10. Wolfgang Saager, 86 J.
19.10. Günter Heider, 86 J.
20.10. Isolde Meyer, 90 J.
20.10. Edith Schartau, 93 J.
20.10. Walburga von 
            Büttner-Steiwer, 81 J.
21.10. Christa Willms, 96 J.
22.10. Doris Magnusson, 88 J.
22.10. Christa Mollenhauer, 80 J.
25.10. Klaus Lucaßen 89 J.
26.10. Helga Bürsten, 89 J.
26.10. Erika Dillig, 86 J.
26.10. Karlheinz Paßmann, 85 J.
28.10. Dieter Knist, 87 J.
30.10. Günther Tullius, 82 J.

  1.11. Edith Wirtz, 96 J.
  5.11. Joachim Bader, 89 J.
  7.11. Helga Hollenberg, 84 J.
  7.11. Monika Leyendecker, 85 J.
  8.11. Erika Uedingslohmann,
            86 J.
  9.11. Rosemarie Rehberg, 85 J.
  9.11. Luise Wizorke, 89 J.
16.11. Heinz Kuhnen, 87 J.
16.11. Peter-Heinz Kurtz, 91 J.
16.11. Anni Schamber, 92 J.
19.11. Annemarie Hartroth, 85 J.
19.11. Hildegard Kreis, 85 J.
21.11. Hannelore Kurtz, 88 J.
21.11. Edith Mettig, 86 J.
24.11. Lothar Alberson, 80 J.
27.11. Christel Rohrbach, 88 J.

Dies sind im 2. Bezirk - Wanheimerort - Pfarrerin Almuth Seeger (bis zum 31.10.)
  2.09. Christa Landes, 82 J.
  4.09. Brigitte Reszucha, 90 J.
  9.09. Gerda Kinast, 84 J.
  9.09. Ilse Sander, 91 J.
  9.09. Heinz Weingarte, 89 J.
10.09. Elfriede Hain, 92 J.
10.09. Gisela Kretschmann, 83 J.
12.09. Edith Bück, 90 J.
12.09. Gisela Engelking, 92 J.
14.09. Edelgard Schwiechelshorn,
            84 J.

15.09. Christel Bulhöfer, 88 J.
16.09. Erika Tibes, 84 J.
17.09. Herbert Klingenburg, 84 J.
20.09. Otto Gründl, 87 J.
21.09. Inge Gerke, 92 J.
26.09. Ursula Bartel, 82 J.
26.09. Ursula Weidemann, 81 J.
27.09. Liesel Enders, 92 J.

  2.10. Erika Hoschke, 90 J.
  7.10. Helga Galle, 86 J.

  8.10. Klaus Koch, 81 J.
  8.10. Annemarie Müller, 89 J.
10.10. Christel Wolf, 80 J.
11.10. Ursula Finken, 85 J.
11.10. Christiane Jahns, 85 J.
18.10. Pauline Sittner, 92 J.
19.10. Ursula Dyer, 87 J.
28.10. Margot Junker, 83 J.
29.10. Hans Müller, 91 J.
30.10. Klavdiya Khudik, 100 J.

  1.11. Gisela Parnitzke, 93 J.
  3.11. Bärbel Matheuszik, 81 J.
  9.11. Udo Heilmann, 91 J.
  9.11. Hans-Günter Stephan, 86 J.
12.11. Karin Rohrbach, 86 J.
14.11. Ingeborg Kreutz, 92 J.
19.11. Edeltraut Brosius, 89 J.
20.11. Monika Heintges, 80 J.
27.11. Brigitte Ryborsch, 87 J.

Dies sind im 3. Bezirk - Wanheim - Pfarrerin Sarah-Marie Reschke
  1.09. Georg Billmann, 84 J.
  2.09. Helga Hannemann, 88 J.
  2.09. Margarete Nover, 83 J.
  5.09. Anneliese Hübner, 80 J.
  5.09. Erika Jansen, 90 J.
  7.09. Siegfried Orschel, 91 J.
  9.09. Achim Rachel, 82 J.
10.09. Dagmar Meyer, 82 J.
12.09. Hannelore Hahn, 90 J.
16.09. Johanna Navarro Lloris, 
            89 J.
17.09. Mariliese Jäckel, 84 J.
17.09. Karl Raddatz, 87 J.

18.09. Erika Huiskens, 80 J.
20.09. Walter Hardacker, 81 J.
21.09. Karin Matuschek, 82 J.
23.09. Harald Kirbach, 82 J.
24.09. Georg Knöpfel, 86 J.
24.09. Ilse Marquardt, 96 J.
28.09. Heinz Wolff, 88 J.
30.09. Udo Hocks, 81 J.

  1.10. Heidemarie Grafen, 86 J.
  2.10. Ella Hirsch, 87 J.
  2.10. Edith Kubath, 87 J.
  3.10. Renate Baum, 81 J.  

  4.10. Hartmut Aust, 82 J.
  5.10. Helga Hirschmann, 87 J.
  7.10. Siegfried Kutzeck, 85 J.
  8.10. Gisela Krause, 88 J.
  8.10. Liesbeth Kreis, 87 J.
15.10. Elisa Bier, 85 J.
15.10. Emma Dohmen, 98 J.
21.10. Heinz-Dieter Achten, 81 J.
21.10. Wolfgang Behmer, 85 J.
21.10. Karin Struckmann, 82 J.
25.10. Ingrid Parker, 87 J.
30.10. Wolfgang Heidt, 80 J.

  3.11. Margarete Dreyer, 97 J.
  4.11. Helmut Preuß, 93 J.
  9.11. Inge Wagner, 90 J.
13.11. Bärbel Zunk, 88 J.
13.11. Gudrun Swoboda, 81 J.
13.11. Kurt Thomaschowski, 88 J.
16.11. Waltraud Krafft, 80 J.
17.11. Christel Louschy, 85 J.
20.11. Elly Naß, 94 J.
22.11. Johann Köller, 84 J.
24.11. Rosemarie Bigalk, 81 J.
27.11. Elisabeth Scheuer, 88 J.
28.11. Richard Trienenjost, 80 J.

Kasualnachrichten aus unserer Gemeinde
Taufen

13.06. Matilda Mischnik
20.06. Oskar Kipp
27.06. Lennard Schimpe
19.07. Eleyna Alia Johnston
25.07. Bjarne Remmert
  7.08. Tobias Raphael Klaes  

Trauungen
26.06. Rosemarie Bernhardt
            & Lothar Mück

27.06. Felix Lorenz & Maren,
            geb. Rosenberg.
  3.07. Sven Schmitt & Lea Katharina, 
            geb. Laskowski
  1.08. Eric Hansen & Philipp, geb. Wiesner

Bestattungen
  2.06. Monika Schneider, 69 J.
  3.06. Hans-Jürgen Kleinowski, 82 J.
  5.06. Dr. Erich Jakob, 73 J.
15.06. Inge Meier, 94 J.

18.06. Herbert Rehberg, 93 J.
  1.07. Edith Kischel, 74 J.
  2.07. Herbert Stapper, 88 J.
  7.07. Waldemar Walter, 89 J.
15.07. Volker Kurt, 71 J.
18.07. Michel Konrad, 17 J.
20.07. Christa Kersken, 89 J.
20.07. Adeline (Adi) Lehnert, 91 J.
23.07. Elvira Fuchs-Kiliszek, 69 J.
24.07. Gisela Kauschel, 91 J.
31.07. Ruth Bradtke, 93 J.
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Information zum Datenschutz: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.
Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 

sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (20. Juli 2026) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden keine 
Namen veröffentlicht.
Alle Nachrichten & Geburtstage sind auf dem Stand vom 28. 
Juli 2026 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Hinweise zu Taufen, Trauungen, 
Traujubiläen & Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestattungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Alle Jubiläen werden nur dann hier angezeigt, wenn eine 
kirchliche Handlung anlässlich des Jubiläums stattfand. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten. 
Setzen Sie sich mit uns rechtzeitig in Verbindung:

•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07, 
E- Mail: almuth.seeger@ekir.de

•	 Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, Tel.: 0154-17632429,
E- Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de         

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83,
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Hinweise zum Kircheneintritt
Viele wissen es nicht: Der Eintritt in die Evangelische Kir-

che ist ganz einfach. Keine Prüfung - Keine Kirchensteuer-
nachzahlung. Es reicht, wenn Sie sich ausweisen und, wenn 
möglich, eine Bescheinigung der Taufe, Konfirmation oder die 
des Austritts vorlegen. Haben Sie keinen dieser Nachweise, 
bestätigen Sie nur schriftlich ihre Taufe und dass Sie keiner 
anderen christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07, 

E- Mail: almuth.seeger@ekir.de

•	 Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, Tel.: 0154-17632429,
E- Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de         

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83,
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Sie können auch bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deutschland in 
die Ev. Kirche eintreten. 

Anzeigen

Pfarrer Jürgen Muthmann: 
•	   1.08. - 30.08.2026 (Urlaub)
•	 18.10. - 23.10.2026 (Segelfreizeit)

Pfarrerin Almuth Seeger: 
•	 7.09. - 31.10. (Urlaub) 

Pfarrerin Sarah-Marie Reschke: 
•	 -----

Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer*innen
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Gottesdienste von September - Dezember 2026 (Advent)
•	 Gottesdienstbeginn & -ort: In der Regel gibt es sonntags 

nur noch einen Gottesdienst in der Rheingemeinde um 
10.30 Uhr an wechselnden Orten. Ausnahmen werden 
bekanntgegeben. 

•	 Kirchencafé: In Wanheim wird nach den Gottesdiensten  
Domcafé (Kirche) oder Café Knevelshof (Gemeindehaus) 
angeboten. In Wanheimerort: Kirchencafé siehe Plan.

•	 Unsere Online-Angebote siehe auch www.rheingemeinde.de  
•	 Es bedeuten: GD = Gottesdienst, AGD = Abendmahlsgottes-

dienst; TGD = Taufgottesdienst;  FGD = Familiengottesdienst, 
NN = Nicht Nominiert, wird bekannt gegeben. 

•	 Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, bei 
den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

Datum
1. & 2. Bezirk - Wanheimerort

•	 Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

3. Bezirk - Wanheim
•	 Kirche: Friemersheimer Str. 661
•	 Gemeindehaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Sonntag, 16.8.; 
11. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr: Jesus Christus Kirche Buchholz:  GD; Birgit Marciniak, anschl. Kirchencafé, keine 
Gottesdienste in der Rheingemeinde

Sonntag, 23.8.; 
12. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD; Sarah-Marie Reschke

Sonntag, 30.08.; 
13. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD; Almuth Seeger

Samstag, 5.9. 15.00 Uhr: Hildebrandhöhe - Tiger & Turtle: Ökum. GD: Hermann-Josef Brandt  & Jürgen Muthmann
Sonntag, 6.9.; 
14. Sonntag n. Trinitatis

14.00 Uhr: Gnadenkirche: GD zur Verabschiedung von Pfarrerin Almuth Seeger in den Ruhestand, 
anschl. Empfang

Sonntag, 13.9.; 
15. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD; Jürgen Muthmann, anschl. Domcafé; (Tag des Denkmals)

Sonntag, 20.9.; 
16. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD zum Mirjamssonntag, Frauentreff, anschl. Kirchencafé

Samstag, 26.9.; 17.00 Uhr: Vogelsangplatz - PottPraise - Jugendgottesdienst im Kirchenkreis Duisburg
Sonntag, 27.9.; 
17. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirchen Wanheim: GD, Fritz Brand oder Frank-Michael Rich, anschl. Café Knevelshof

Sonntag, 4.10;
Erntedankfest

10.30 Uhr: Gnadenkirche: FGD mit den Kigas Nikolaistraße & Vogelsangplatz; 
anschl. Kirchencafé, Jürgen Muthmann
10.30 Uhr: Kirche Wanheim: FGD mit dem Kiga Friemersheimer Straße; 
anschl. Domcafé; Sarah-Marie Reschke

Sonntag, 11.10.; 
19. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD; 25 Jahre Freundeskreis der Kirche Wanheim, Leitung: Frank-Michael 
Rich & Eric Hansen; Musikalische Leitung: Daniel Drückes, Beate Hölzl; anschl. Empfang (s. a. S. 11)

Sonntag, 18.10.; 
20. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD; Jürgen Muthmann, anschl. Kirchencafé

Sonntag, 25.10.; 
21. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD; Sarah-Marie Reschke, anschl Domcafé

Samstag, 31.10.; 
Reformationstag

17.30 Uhr: Jesus Christus Kirche Buchholz: GD zum Reformationstag, Ute Sawatzki, mit Kirchenchor, 
Regionsgottesdienst

Ab dem 1. November kann es bei den Gottesdiensten noch zu Veränderungen kommen - bitte die Hinweise auf 
www.rheingemeinde.de , in den Schaukästen  oder bei den Abkündigungen beachten!

Sonntag, 1.11.; 
22. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Versöhnungskirche in Großenbaum: Team -GD; Regionsgottesdienst

Sonntag, 8.11.; Drittletz-
ter So. d. Kirchenjahres 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD; NN, anschl. Dom-Café

Sonntag, 15.11.; Vorletz-
ter So. d. Kirchenjahres

10.30 Uhr: Vogelsangplatz: Worship-GD mit Silberkonfirmation; (siehe auch Seite 10) Leitung: Jürgen 
Muthmann; Musik: Daniel Drückes und Band; anschl. Brunch

Mittwoch, 18.11.; 
Buß- und Bettag 

19.00 Uhr: Gnadenkirche: Taizé-Gottesdienst: Eric Hansen & Team; 
Musik: Daniel Drückes & Chor PraiSing & Instrumentalist*innen

Sonntag, 22.11.; 
Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen des letzten 
Kirchenjahres, mit dem Trostlieder-Ensemble, anschl. Kirchencafé

Sonntag, 29.11.; 
1. Advent 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD; anschl. Domcafé

Sonntag, 6.12.; 
2. Advent 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: FGD; anschl. Kirchencafé

Sonntag, 13.12.; 
3. Advent

10.30 Uhr: Kirche Wanheim oder Knevelshof: FGD mit dem Kindergarten Friemersheimer Str., 
anschl. Café

Sonntag, 20.12.; 
4. Advent 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD, anschl. Kirchencafé



Wir sind für Sie da - Ihre Evangelische Rheingemeinde Duisburg
Pfarrer im 1. Bezirk (Wanheimerort) Gemeindliche Kinder- und Jugendarbeit
Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83 oder 01578-57 20 450 Dominik Achternbosch: dominik.achternbosch@ekir.de
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg Tel.: 0151-155 476 40
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de Standorte:

- Ev. Jugendhaus Wanheim, Beim Knevelshof 57,
Pfarrerin im 2. Bezirk (Wanheimerort)   47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
Pfarrerin Almuth Seeger; Tel: 77 06 07 (ab 7.9.-31.10. Urlaub) - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg         (ab 1.11. Im Ruhestand)  Kurse & Termine sind an den Standorten zu erfragen
E-Mail: almuth.seeger@ekir.de

Pfarrerin im 3. Bezirk (Wanheim) Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg; 
Pfarrerin Sarah-Marie Reschke,   Tel: 77 62 82; E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de
Tel: 0151-176 324 29
E-Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de

Küster / Hausmeisterin der Gemeinde & Gottesdienststätten
Kirchenmusiker Patricia Rohde, Tel.: 77 01 34
Beate Hölzl                       Daniel Drückes Ute Theisen (Hausmeisterin, Wanheim): 0177/80 660 48
Tel: 0157-30 964 305     Tel: 0203 / 71393983 - Gnadenkirche W-ort, Paul-Gerhardt-Str. 1; Tel: 77 30 72
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                       E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de - Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, Wanheimerort; Tel: 77 01 34 
Brigitte Leers                               Lothar Rehfuß - Ev. Kirche Wanheim (Domcafé), Wanheimer Straße 661
Tel: 0203 / 75 05 02                   Tel: 01573-10 56 500 - Ev. Gemeindehaus Wanheim, Beim Knevelshof 45; Tel: 7385677

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Ehrenamtskoordinatorin:
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27 E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de

Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen &
Ev. Kindergarten Vogelsangplatz Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52 Leitung: Georg Zeppenfeld
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de Tell: 77 41 34 - E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de

Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg
Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14 Montag - Freitag: 9-12 Uhr
E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de Telefon: 2951-3533

Gemeinde- & Verwaltungsamt: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinatorin: Sabine Gamser, Tel: 2 951-3108 - E-Mail: sabine.gamser@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.rheingemeinde@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:
Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakoniewerk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaftskonfliktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstation Duisburg Mitte/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pflege4du.de

Telefonseelsorge: Evangelisches Bildungswerk:
Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg Hinter Kirche 34; 47058 Duisburg
Tel: 0800 - 11 101 11 - https://www.telefonseelsorge-duisburg.de Tel: 0203 / 29 51 28 00 E-Mail: info@ebw-duisburg.de

Die „RheinSeiten“ sind das Mitteilungsblatt der Ev. Rheingemeinde Duisburg-Süd. Sie erscheinen viermal im Jahr und werden 
allen Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden veröffentlicht. Bitte an Pfr. Jürgen Muthmann 
senden. Kürzungen behält sich der Redaktionsausschuss vor.  Nächster Redaktionsschluss ist Montag, 2. November 2026. Werbung 
wird nach Rücksprache veröffentlicht. Eine Preisliste kann auf Anfrage zugesandt werden.  Verantwortlich für den Inhalt: Pfr. Jürgen 
Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg 0203/722383. E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Bankverbindung:
Ev. Rheingemeinde; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14  

bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

Sie finden uns im Internet unter:
Die neue Internetseite http://www.rheingemeinde.de

Sie befindet sich noch im Aufbau


